
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 43 (1917)

Heft: 51

Artikel: Weihnachten

Autor: Altheer, Paul

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-450951

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-450951
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Du liebes, gutes Cfjriftusrind,
<D, Pomm' m unfre Hïitte.

Die unr nod) quoll ehrlich find,

um haben eine öitte.

6e«oat)re ung oor Jeuersbrunflf,

oor Hîorô- und Dîebsgefïndel.

<£rlöf' uns oon der t)etmatPurîft

und oor oertoandtem Gchrotndel.

23erfchiedener Son 23er-

jehiedene 2ïïufîk
2Jls fich deutfehe Ôlieger irrten,
2öie man da entrüftet tat!
2ius dem fchönen Cand der ßirten
Klang es damals rabiat.

Kon Keutralitätsoerlehung,
Kon SroteJI fo Wangs ergrimmt.
Kon Sejlrafung. Sur (Ergehung
Klancher ßörer roohl beftimmt.

ßeute, da Ôranjofen irrten,
Klingt der Son, ach, roeniger ooll,
Clnd, obgleich ©ranaten fchroirrten,

Sroteftiert man nur in Kloll.

Seigt pe an, die Sroifchenfälle,
Clnd man fordert da3u auf,
Sie fran3öfifche Serner Stelle!,
Sah man hemme ihren Cauf

Clnd ein Siel den Korkommniffen
©ndlich fehe. 2Beshalb, 2Jlter,

Go oerfchiedene Söne? KJiffen
Klöcht' ich's gern

Ser Kebelfpalter.

Tlational ratsgl offen
Ser Sundesrat hat fich erneut,

Koch blieb die heil'ge Gieben"
2luch fonften ift es lobensroert
Seim alten Srauch geblieben.
Kur ein uns lieber alter ßerr
3ft aus dem Kreis gefchieden :

(Ein Sröpfchen SBermut mifcht fich Pets

gn jede Ôreud' hienieden."

Ser Keuenburger ©raber fchnitt
Ôorfch an die Ôriedensfrage;
ßerr 2Jdor, der bedauert fehr:
(Er fei nicht in der Gage."
Keufchroei3er Slatten refolut,
Cäht fich nicht länger utjen:
Sum Seufel mit dem Kapital!
Gonft geht's ans Keoolu33en."

ßerr Kaine erklärt die gan3e Gchroei3

Kerpreuhelt fonder gleichen:
Sas ßeeresbudget roill er drum
gn Baufch und Sogen ftreichen.
Soch Sécoppet und ôorrer find
Gchlagfertig auf dem Soften:
(Es lacht das gan3e Sundeshaus
Kuf Kaine und Slatten's Koften."

Särner 25ü(j

<£rfäuf den Düetfantentroß

in irgend einem UJoffer.

<£rfäuf fie alle, flîann und Kofj,
die öüdjer und üerfafjer.

ßefcbenE' une nicht 3U unbefcfyränft.

Du darffï aud) nidjt oergeben,

ein Funfïgcredjter Gdjtoei^er denft

beut' iedigüd) ans $refj*en.

Hocb einmal Kriegsweibnacbten?
0 borebt!

Dringt nicbt aus weiter ïerne dumpfes Rollen

Grausam und wild in unserer Blocken Conen?

Da wir von Sriede und von Ciebe singen

Und in der heiligen Gbristnacbt stillem Sebnen

Das Uolk umsonst in gläubig=frommem Ringen

Um ïriede fleht zu dem allmächt'gen Gott!

0 borebt!
Das ist des Krieges furchtbar ernste IDeise,

Die wieder jäh erklingt in qualvoll' hartem Con.

Des Krieges Hot dringt bebend in die Obren

In friedlich -- stiller Dacht, geweiht dem Gottessohn...
Und alle Inbrunst gebt im Cärm verloren,

Das ßerz erzittert, da es neue Schmerzen fühlt.

0 borebt! [Stille

Gin Schlag! dann zwei und wieder lange

Zählt ibr die Schläge, die in langen Stunden

herüber dröhnen bis zum schweren UJiderball?

UJir haben beute wieder nicbt gefunden,

UJas uns verkünden sollt' der Glocken lauter Schall :

ïriedeund Cieb' auf Grden! ïriede? ïriede?
0 schweigt doch! schweigt!

28illD fioftietter

Sur Spapiernot
Oh, roie jammert heute jeder,
Ser mit Sinte und mit Öeder

gn die Seitung fchreiben darf.
Soch nicht minder laut und fcharf
Klagen hier in diefem Ôalle
Kuch die armen Ceute alle,

Sie, roas g ene Keues roiffen,
Cefen und dann drucken müffen.
ünd roas machen erft die Sichter
Cänglich-bänglidie ©efichter,
Geit fic oon der gan3 beroufjten
Keuen Sorfchrift hören mujjten,
Saft man nun auch die SaP'crc
Kmtlich ritje-rationiere.
Soch ein gan3 ein fiarkes Gchauern

Seigt feither in unfern Klauern
©ine Seitung ihren Kunden.
Geht ghr, ruft fie unumrounden,
28ie man der Sapier-Siät
K5egen in ©efahr gerät!
Unfern Kopf, den rounderbaren,

Klujjten roir, um Slah 3U fparen,
ßeute fchon durch einen blaffen.
Kleineren erfehen laffen!

Gines tröjkt mich derroeile:
K3ird nun auch an ihrem ßintern
((Edelften Knnoncen-Seile)
Gich in Sukunft roas oermindern?

6ch.

Erfülle foldjen ßürgertroum
und iafT' an diefen Jeften
die Niedern unterm töeihnüdjtsbaum

fïdj roieder einmal mäften.

Dann falten fie in frommer Kut)'

cuf ihrem ßaueb die t)ände.

f\uf diefe y\tt gefTtaltefl du

ein fchönes Jahresende. rpaul mtllttr

Sroftki enthüllt
gntereffant ift's ohne Sroeifel,
2Benn ©enoffe Srorjki fpricht:
Senn er fchiert fich keinen Seifei
üm die früheren Srüder nicht.

225enn er fagt, roarum 3um Kriegen
Gich Kmerika bekannt:
Siefes bleibt bisher oerfchroiegen
©an3 befonders intereffant.

Klles roar für die (Entente

Soll oom Küftungsmaterial,
Kls der Sauchbootkrieg entbrannte
Clnd das roar oerflucht fatal.

Cind ein Ultimatum habe

Sa die ©roj3finan3 geftellt
Sreue Ciebe bis 3um ©rabe
Öür das oielgeliebte ©eld.

Und fo habe fich 3um Kriegen
Kuch Kmerika bekannt
Srohki fagt's. Kichts bleibt oerfchroiegen.
Und roir finden's intereffant.

Kur für Kecht und Ôreiheit ficht man,
2Benn man oon dem Kriege fpricht.
Kur oon Kecht und Ôreiheit fpricht man.
Soch oom Unrecht? Keiner nicht! Rm. ßm.

(Eigenes S)rahtnet)
Setrograb. (K roas!) Gs melden fidi

fortroährend maffenhaft antimajimalinifche
Ceute, roelche beftochen roerden roollen: allein
in den mit den ruffifchen Kerhältniffen
oertrauten Klliertenkreifen 3roeifelt man an ihren
ehrlichen Kbjlchten.

Saris, fieroé beroeift mit mathematifcher
Kaltblütigkeit, dajj der Kbfall Kurlands ohne

Selang ijt, da feiner3eit die Kusfchaltung
Klontenegros auch nidit den Kusfchlag gegeben
habe, das roie Kurland eine Klacht fei, die

oon der Sürkei nie habe gebodigt roerden

können.
Kleilen. (ßaoas.) gn hiefigen agrar-

politifchen Kreifen ift man der feften Ueber-

3eugung, dah Gon3ett nicht geroählt roorden

roäre, roenn eine Gtunde oor der Urnenöffnung
mit den ßagelkanonen gefchoffen roorden roäre.

Königsberg. Ginem gunker, der

anläßlich des ruffifchen Kîaffenftillftandes über
die deutfehen ôriedensbedîngungen fprach,

fchnellten roährend des Gprechens" die Klund-
roinkel über die Ohren, fodafi er in den Gpital
oerbracht roerden mujjte.

Weihnachten
vu liebes, gutes Ehristuskinö,

G, komm' in unsre Mitte.

vie wir noch quasi ehrlich sinö,

wir haben eine Sitte.

Sewahre uns vor Zeuersbrunst,

vor Morö- uno viedsgesinöel.

Erlös' uns von àer Heimatkunst

unö vor verwanötem Schwinöel.

Verschiedener Ton Äer-
scniecjene Musik

AIs sicb deutscbe Slieger irrten.
Wie man cia entrüstet tat!
Aus clem scbönen Lanci cier Kirten
RIang es clamais rabiat.

Bon Neutrolitätsverlehung.
Don Protest so Klangs ergrimmt.
Aon Bestrafung. Bur Ergehung
Mancber Körer wobl bestimmt.

Keute. 6a Sranzosen irrten.
Rlingt cier Ton. acb. weniger voll.
Unci. obgleicb Granaten scbwirrten.

Protestiert man nur in Mo».

Zeigt sie an. ciie Zwischenfälle.
Uncl man fordert dazu aus.

Die sranzösiscbe Berner Stelle!
Daß man bemme ibren Lauf

Und ein Ziel den Borkommnissen
Endlicb sehe. Wesbald. Alter.
So verscbiedene Töne? Wissen
Möcht' icb's gern

Der Redelspaiter.

Nationa! ratsg! ossen
Der Bundesrat bat sicb erneut.

Bocb blieb die beil'ge ..Sieben"
Aucb sonsten ist es lobenswert
Beim alten Brauen geblieben.
Bur ein uns lieber alter Kerr
Ist aus dem Rreis gescbieden :

Ein Tröpscben Wsrmut misent sicb stets

In jede Sreud' bienieden."

Der Neuenburger Grober scbnitt

Sorscb an die Sriecienssroge:
Kerr Acior. der bedauert sebr:

Er sei nicbt In der Lage."
Neuscbweizer Platten resolut.

Läßt sicb nicbt länger uhen:
Zum Teusel mit dem Rapital!
Sonst gebt's ans Reooiuzzen."

Kerr Raine erklärt die ganze Scbweiz
Berpreuhelt soncier gleicben:
Das Keeresbudget will er drum

In Bauscb unci Bogen streicben.
Docb Dêcoppet und Sorrer sind

Schlagfertig aus dem Posten:
Es iacnt das ganze Bundesbaus
Auf Raine und Pialten's Rosten."

Börner Lüh

Ersäuf' öen Vilettantentroß
in irgenö einem Wasser.

Ersäuf' sie alle, Mann unö Roß,

öie Sucher unö Verfasser.

veschenk' uns nicht zu unbeschränkt.

vu öarfft auch nicht vergessen,

ein kunstgerechter Schweizer öenkt

heut' leöiglich ans Frössen.

Noch einmal Weg8U)eidnachten?
0 borcht!

Dringt nicht aus weiter Terne äumpfes Köllen

«Zrausam unä wilä in unserer IZIocken Üönen?

l)a wir von 5rieäe unä von Liebe singen

Unä in äer beiligen tZbrislnacht stillem 5ebnen

Das llolk umsonst in gläubig-frommem Hingen

llm ?rieäe tlebt ?u äem allmäcbt'gen 6ott!
0 korchl!
Das ist äes Krieges furchtbar ernste llleise,
Die wieäer jab erklingt in qualvoll' bartem Lon.

Des Krieges Not äringt bebenä in äie Obren

ln irieälich - stiller Nacbt, geweibt äem tZottessobn

llnä alle Inbrunst gebt im Lärm verloren,

Das herx erbittert, äa es neue 5chmer?en tüblt.

0 borcbt! stille
kin 5chlag! äann ?wei unä wieäer lange

Aa'blt ikr äie Schlage, äie in langen Zlunäen

herüber äröbnen bis üum schweren Aiäerkall?
lllir baben beule wieäer nicht gesunäen,

Äas uns verkiinäen sollt' äer iZIocken lauter 5chaII :

TrieäeunäLieb'auskräen! ?rieäe??rieäe?
l) schweigt äoch! ^ schweigt!

WMn kZoffl-N-r

55ur Papiernot
Ob. wie jammert beute jeder.
Der mit Tinte und mit Seder

In die Zeitung scbreiben darf.
Docb nicbt mincier iaut und scbars

Rlagen bier In diesem Solle
Aucb die armen Leute alle.

Die. was Jene Reues wissen.

Lesen und donn drucken müssen.

Und was macben erst die Dicbter

Länglicb-dänglicbe Gesiebter.

Seit sie oon der ganz bewußten
Neuen Borscbrist bören mußten.
Daß man nun aucb die Papiere
Amtiicb rihe-rationiere.
Docb ein gonz ein starkes Scbouern

Zeigt seither in unsern Mauern
Eine Zeitung ibren Runden.
Sebt Ibr. rust sie unumwunden.
Wie man der Papier-Diät
Wegen in Gesabr gerät!
Unsern Rops. den wunderbaren.
Mußten wir. um Plah zu sparen.
Keute scbon durcb einen blassen.

Rlein er en ersehen lassen!

Eines tröstet micb derwei'Ie:

Wird nun auà an ibrem Kintern
(Edelsten Annoncen-Teile)
Sicb In ZuKunst wos vermindern?

Scn.

Erfülle solchen öürgertraum
unö lass' an öiesen Heften

öie öieöern unterm Weihnachtsbaum

sich wieöer einmal mästen.

vann falten sie in frommer Ruh'

auf ihrem Hauch öie hänöe.

?luf öiese M gestaltest öu

ein schönes Iahresenöe. P°u>2m»°°r

Trohki entnüüt
Interessant ist's obne Zweisei.
Wenn Genosse Trohki spricbt:
Denn er scbiert sicb keinen Teisel
Um die srüberen Brüder nicbt.

Wenn er sagt, warum zum Rriegen
Sicb Amerika bekannt:
Dieses bleibt bisher verschwiegen
Ganz besonders interessant.

Alles war sllr die Entente
Bali vom Rllstungsmateriai.
AIs der Taucbdootkrieg entbrannte
Und dos war versiucbt satai.

Und ein Ultimatum bobe
Da die Großsinanz gestellt
Treue Liebe bis zum Grabe
Sür das vielgeliebte Geld.

Und so babe sicb zum Rriegen
Aucb Amerika bekannt
Trohki sagt's. Nicbts bleibt verscbwiegen.
Und wir sinden's interessant.

Nur sllr Recbt und Sreibeit sicbt man.
Wenn man oon dem Rriege spricbt.
Nur oon Recbt und Sreibeit spricbt man.
Docb vom Unrecbt? Reiner nlcbt! i?rn. à

Eigenes Dranweh
Petrograd. (A wos!) Es melden sicb

sortwäbrend massenhaft antlmaximallstlscbe
Leute, welcbe bestocben werden wollen: allein
in den mit den russiscben Verhältnissen ver-
trauten Alliertenkreisen zweifelt man an ihren
ehrlichen Absiebten.

Paris. Keroê beweist mit matbemotiscber
Raltblütigkeit. daß der Absa» Rußlands obne

Belang ist. da seinerzeit die Ausschaltung
Montenegros aucb nicbt den Ausschlag gegeben
bade, das wie Rußland eine Macbt sei. die

von der Türkei nie babe gebodigt werden

können.
Mei ien. (Kavas.) In biesigen agror-

poiitiscben Rreisen ist man der festen

Ueberzeugung, daß Conzett nicbt gewäbit worden
wäre, wenn eine Stunde vor der Urnenössnung
mit den Kogelkanonen gescbossen worden wäre.

Rönigsberg. Einem Junker, der an-
iäßiicb des russiscben Waffenstillstandes über
die deutscben Sriedensbedingungen spracb.

scbnellten wäbrend des Sprechens" die Mund-
winke! über die Obren, sodaß er in den Spital
verbracbt werden mußte.


	Weihnachten

